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In neuer Frische
Man kann durchaus sagen, dass Mountainfilm Graz ge-
reift ist. Mit 35 Festivalausgaben in den 37 Jahren sei-
nes Bestehens hat sich der internationale Wettbewerb 
der Filmschaffenden hohe Reputation in der globalen 
Filmbranche und eine feste Verankerung im Grazer Kul-
turkalender erarbeitet. Gerastet oder gar gerostet wird 
jedoch ganz sicher nicht!

Das Filmprogramm von Mountainfilm Graz bildet durch 
die „Frische“ der Einreichungen um den „Grand Prix“ 
stets aktuelle gesellschaftliche Entwicklungen und Inte-
ressenslagen ab. Nicht nur die Filmtechnik entwickelt 
sich immer weiter (das allein wäre auch gar nicht so be-
sonders, technikverwöhnt wie wir sind). Nein, es sind 
vor allem die Themen, der Blick auf die Welt und den 
Menschen, der in ihr agiert, die sich verändern. Stetig 
ist nur der Wandel.

Unter anderem ist die bekannte Alpinistin Gerlinde Kal-
tenbrunner Repräsentantin eines neuen Bergsteiger-
ethos. Höchstleistungen an den Bergen der Welt sind 
für sie nur möglich durch die bewusste Hinwendung zum 
inneren Selbst und der Arbeit daran. Innen- und Außen-
welt wirken aufeinander ein – es gilt, immer wieder aufs 
Neue Balance zu erreichen. 

Bei ihr wie auch beim Extremkletterer Thomas Huber ist 
Scheitern Teil eines Prozesses, während unreflektierte 
Helden- und Heldinnenerzählungen nicht mehr zeitge-
mäß sind.

 
Bild:  Thomas Huber mit Lesung und Vortrag am Festival 
© Lex Karelly

Ebenso ist Verantwortung für die Außenwelt – die Um-
welt – ein großes Thema bei der Entstehung von Film-
produktionen. Die klimafreundliche Anreise zum Berg 
bzw. zum Set wird zur sportlichen Herausforderung, 
„Green Producing“ beginnt schon lange vor der Arbeit 
der Kameraleute. 

Mit der Orientierung an den Kriterien der „Green Events“ 
des Landes Steiermark bei der Festivalorganisation so-
wie während des gesamten Jahres leistet das Team von 
Mountainfilm Graz gemeinsam mit seinen Partnern und 
Partnerinnen einen nachhaltigen Beitrag zur Schonung 
von Natur und Umwelt. 

 
Bild:  Gerlinde Kaltenbrunner bei ihrem Vortrag im Steiermarksaal 
© Lex Karelly

Auch abseits der Filmthemen passiert immer wieder 
Neues bei Mountainfilm Graz. Die Gestaltung des Rah-
menprogramms sowie des Ausstellerbereichs bietet 
dem Organisationsteam immer wieder Möglichkeiten, 
die Veranstaltung mit aktuellen Inhalten zu bereichern 
und den zwischenmenschlichen Austausch zu fördern.

Und das erfolgreich: Rund 6.500 Besucher und Be-
sucherinnen füllten während der fünf Festivaltage die 
Räumlichkeiten mit Leben und Geselligkeit.

Blättern Sie weiter und erleben Sie mit den folgenden 
Bildern das internationale Bergfilmfestival Mountainfilm 
Graz 2023 noch einmal!

Unser herzlicher Dank geht an Förderstellen, Spon-
soren und Sponsorinnen für die wertvolle Unterstüt-
zung. Wir wünschen Ihnen allen ein gesundes und er-
folgreiches Jahr!

Von 12. bis 16. November 2024 sehen wir uns wieder 
bei Mountainfilm Graz 2024!
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Grand Prix Graz Kamera Alpin Austria

Chronoception
Guillaume Broust (Frankreich) 
54 min, Französich, Englisch / dt. UT

Es gibt tausend Möglichkeiten, eine Geschichte zu er-
zählen. Diese hier folgt auf besondere Art dem Erleben 
von Zeit. In ihr begeben sich die Protagonist_innen auf 
ein Abenteuer auf den Spuren der Nomaden Kirgistans, 
am Kreuzungspunkt historischer Zivilisationen, in eines 
der entlegensten und noch unerforschten Gebiete Asi-
ens. Begleitet von legendären Hochgebirgsführern fin-
den sie sich in einer Welt wieder, in der Zeit und Raum 
stillzustehen scheinen. Mit den ersten Schwüngen auf 
den makellos verschneiten Hängen beschleunigt dann 
plötzlich auch die Zeit.

Jurybegründung:
Diese kategorieübergreifende Erzählung führt mit viel 
Witz Natur-, Kultur- und Alpinthemen in einer Mischung 
aus Safari- und Roadmovie zusammen. Dabei wirkt der 
Film niemals aufgesetzt, sondern verhandelt das Phä-
nomen Zeit auf poetische, philosophische und pragma-
tische Weise. Das Publikum erlebt einerseits die Aben-
teuer der Protagonisten und der Protagonistin mit und 
erhält andererseits tiefe Einblicke in die vielschichtige 
Kultur der Menschen, die in den Bergen Kirgistans le-
ben. Bereits die Anreise der Rider ist ein Abenteuer. Sie 
führen ein Leben im Hier und Jetzt, sehen sich auf Au-
genhöhe mit den Menschen vor Ort und stellen trotz al-
ler Leichtigkeit einen historischen Bezug her. Auffallend 
ist die ausgezeichnet integrierte Musik und das per-
fekte Sounddesign mit mitreißendem Rhythmus. Die Ka-
meraführung macht in bildgewaltiger Weise die Weite 
einer filmisch eher unbekannten Gegend nachvollzieh-
bar. Epische Landschaftsbilder wechseln sich dabei mit 
spektakulären Actionbildern ab, die vor allem durch den 
gekonnten Schnittrhythmus in ihren Bann ziehen. Man 
kommt aus dem Stauen und Schmunzeln nicht heraus!

AA
Wundersames Kiental
Christina Zurbrügg & Michael Hudecek (Österreich) 
52 min, Deutsch

Ein unauffälliges Schweizer Bergdorf: Kiental. Immerhin 
war das Dorf Schauplatz zweier Ereignisse der interna-
tionalen Weltgeschichte. Lenin hielt hier eine Geheimsit-
zung ab und Friedrich Dürrenmatt diente es als Inspira-
tion für sein Theaterstück „Der Besuch der alten Dame“. 
Der geheimnisvoll unbekannte Kameramann Landtwing 
filmte dort in den 50er Jahren. Mit Poesie und Humor 
erzählt die Kientaler Sängerin und Filmemacherin Chri-
stina Zurbrügg vom Gestern und Heute. So entwickelt 
sich aus einem Glücksfund alten Stummfilmmaterials 
und modernen Sounds eine neue Geschichte.

Jurybegründung:
Dieser Film verbindet aufs Schönste eine unglaubliche 
Archivarbeit mit literarischer Dorfkomik. In dieser Ge-
schichte rund um ein Alpendorf wird, ungewöhnlich und 
originell erzählt, die Brücke vom Damals ins Heute ge-
schlagen. Dies ist der gekonnten erzählerischen Kom-
position zu verdanken, die die Retro-Sehnsucht zwar 
bedient, jedoch nicht in ihr verhaftet bleibt. Ein grandios 
formulierter Text, der sich auf reale Personen bezieht, 
kommentiert auf humorvolle Art und Weise Szenen eines 
Dorflebens und schafft durch geistreiche Wortschöp-
fungen gleichzeitig immer auch eine Meta-Ebene. Mit 
dem liebevollen Augenzwinkern der Erzählerin, die als 
(mittlerweile) weitgereiste Städterin zurück auf ihr Hei-
matdorf blickt, kommt dieser „Heimatfilm“ unserer Sehn-
sucht nach Kinderidylle nach, jedoch sticht die Gesamt-
heit der Komposition aus Archivmaterial, Sprache und 
Musik heraus. Die Erzählweise des Filmes kann in sei-
ner Modernität mit filmischem Poetry-Slam beschrie-
ben werden.

MM
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Alpinismus & Expeditionen
Egoland
Ignasi López Fàbregas (Spanien) 
20 min, nonverbal

Marek Molek und Bruno Grassi stehen kurz davor, den 
Gipfel des Großen Troll, des letzten und schwierigsten 
der noch unbestiegenen Berge, zu erklimmen. Schließ-
lich jedoch zwingen sie ein heftiger Schneesturm und 
ihre eigene Erschöpfung zur Umkehr. Im Base Camp 
wartet unterdessen Journalist Mike Bacon ungeduldig 
auf die Erfolgsmeldung. Nun stellt sich Bruno und Marek 
während des gefährlichen Abstiegs eine verführerische 
Frage: Könnten sie den Gipfelsieg nicht einfach trotz-
dem verkünden? Ein spannender Animationsfilm über 
das menschliche Gewissen.

Jurybegründung:
In diesem detailverliebt produzierten Stop-Motion-Film 
ist jeder Aspekt durchdacht und perfekt inszeniert. Die 
figürlichen Alpinisten kommunizieren nonverbal, die Um-
setzung des Sounds macht in dieser sehr reduzierten Er-
zählweise die Emotionen und auch die Klischees leicht 
verständlich. Es ist ein spielerischer, selbstkritischer Blick 
auf das Höhen- und Extrembergsteigen und seine Re-
kordjagden. Die Darstellung der vorgegaukelten Kame-
radschaft und des unerbittlichen Wettkampfs, wenn es 
um die Eroberung der höchsten Gipfel geht, ist hochak-
tuell. Wir sehen in einen Spiegel der gegenwärtigen Al-
pinszene, die teilweise unter Heldengetue und Schein-
heiligkeit leidet.

AA

Sport in Berg- & Naturräumen
Air Karakoram
Bertrand Delapierre (Frankreich) 
44 min, Französisch / dt. UT

Lange, mühevolle Aufstiege sind nicht so das, was den 
7 Freunden vorschwebt, als sie sich von Karimabad in 
Pakistan aufmachen, um die hohen Gipfel ringsum zu 
erreichen. Mit dem Gleitschirm geht das doch viel leich-
ter! Bei Höhen über 5.000 m wird die Luft dünn. Davon 
aber lassen sie sich nicht abhalten. Auch Skier haben 
sie dabei, damit ist die Abfahrt schon einmal doppelt so 
spannend. Überhaupt scheinen die Jungs viel Spaß zu 
haben – egal in welcher Höhe! Und ganz nebenbei den 
Höhenweltrekord im Gleitschirmfliegen zu knacken ist 
doch Ehrensache.

Jurybegründung:
Jung, lustig, leichtfüßig, temporeich, dynamisch, atem-
beraubend im wahrsten Sinn des Wortes! Eine verrückte 
Boygroup schraubt sich mit ihren Gleitschirmen auf die 
Flughöhe von Passagierjets und bezaubert das Publi-
kum mit ihrem spielerischen Umgang mit dem Natur-
element Wind. Es ist die übliche Kulisse des Höhenal-
pinismus, aber mit einem neuartigen, ungewöhnlichen 
Zugang. In dieser luftigen Geschichte bilden zwei „An-
ker“ den Spannungsbogen: die unglaubliche Leichtig-
keit des Fliegens und die beeindruckende sportliche 
Leistung, mit vollem Mut zum Risiko, jedoch ohne Ver-
bissenheit. Hautnah erleben wir Extremsport in einer ex-
tremen Landschaft.

Kamera Alpin in Gold
 

SS
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Natur & Umwelt
Kaktus Hotel
Yann Sochaczewski (Deutschland) 
50 min, Deutsch

Im Südwesten der USA ragt eine imposante Gestalt mit 
ausgestreckten Armen in den Himmel. Unübersehbar – 
und auf dem ersten Blick scheinbar leblos. Doch wenn 
man genau hinschaut, ist diese Ikone der Sonorawüste 
voller Leben. Wie ein Luxushotel in der Einöde zieht ein 
uralter Saguaro-Kaktus seit zwei Jahrhunderten eine 
Vielzahl wilder Gäste an. Von den Wurzeln im Kellerge-
schoss bis hinauf zur „Rooftop-Bar“ erzählt dieser etwas 
andere Naturfilm spannende Geschichten rund um ein 
altes „Kaktus Hotel“ und seinen tierisch wilden Gästen.

Jurybegründung:
Der Regisseur hat sich mit seiner mutigen Entscheidung, 
eine Pflanze an einem einzigen Standort ins Spotlight zu 
rücken und zum Hauptcharakter eines ganzen Films zu 
machen, einer außergewöhnlichen Herausforderung ge-
stellt. Mit ihren grandiosen Tieraufnahmen und der Film-
musik als erweiterter Kommentarebene ist diese Produk-
tion ein Lehrstück darüber, wie man aus einem Kaktus in 
der Wüste eine parabelhafte Geschichte über 200 Jahre 
Leben kreiert. Das Biotop rund um den Kaktus als Grand 
Hotel der unterschiedlichsten Gäste ist Hintergrund und 
Bühne zugleich in einem Zyklus von Vergänglichkeit und 
Vitalität. Im Westernstyle werden die Zuseherinnen und 
Zuseher spielerisch und lustig, fast comichaft, über die-
sen überraschenden Hauptdarsteller und seine Welt in-
formiert. Schnitt und visuelle Umsetzung dieser Natur-
dokumentation sind meisterhaft ausgeführt.

NN

Menschen & Kulturen
Lynx Man
Juha Suonpää (Finnland) 
80 min, Finnisch / engl. UT

Die tiefe Liebe zur Natur, die der Filmprotagonist Hannu 
empfindet, übertrifft die der meisten Menschen. Beson-
ders der Luchs ist ein Lebewesen, mit dem er sich so 
stark verbunden fühlt. Er meint sogar, dessen Sprache 
zu sprechen. Doch trotz aller Bemühungen Hannus, in 
Harmonie mit den Tieren des Waldes zu leben, erkennt 
er auch, dass er doch der Spezies angehört, die der 
schlimmste Feind des Luchses ist. Im Zwielicht zwi-
schen Traum und Wirklichkeit entwickelt sich ein leben-
diges Dämmerungsbild einer verborgenen Naturwelt.

Jurybegründung:
Dieser großartig-archaische Kunstfilm zeigt die Verbun-
denheit zwischen Mensch und Natur. Die Einöde der 
Landschaft bekommt hier eine neue Dimension – ein XL-
Format. Die außergewöhnliche Bildsprache, die unter 
anderem auch Projektionen einsetzt und Wildkameras 
als Stilmittel verwendet, erschafft gemeinsam mit dem 
Soundtrack eine mystische, geheimnisvolle Stimmung. 
Der Protagonist des Films hat die Natur im Blut, er lebt 
mitten in ihr und kennt nichts anderes. Hier lebt er wie 
ein Eremit, skurril in der Tiefe seiner für uns ungewöhn-
lichen Lebensart. Aktivistisch kämpft er für den Schutz 
des Luchses und beim Zusehen stellen sich dem Pu-
blikum existentielle Fragen über unser heutiges Leben. 
Der Luchs ist eine Metapher für die gesamte Natur, ein 
Freund, im Schwinden begriffen. Trotz aller finnischen 
Romantik bleibt die Frage: Können wir das Artenster-
ben aufhalten?

MM
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Lobende Erwähnung
 

Burning the Flame
Peter Mortimer (USA) 
47 min, Englisch

Jurybegründung: Eine an sich bereits außergewöhn-
liche sportliche Leistung wird durch die professionelle 
und unterhaltsame filmische Dokumentation auf beein-
druckende Weise in Szene gesetzt. Mit der Kamera be-
wegen wir uns mitten im Geschehen in einer 6.000m 
hohen Felswand und kommen so in den Genuss visu-
eller Perspektiven, die nur wenige Menschen je gese-
hen haben. Mit dem sympathischen Protagonistinnen-
paar gewinnt der Film noch zusätzlich.

SS

Die Rückkehr der Auerochsen
Michael Schlamberger (Österreich) 
52 min, Deutsch

Jurybegründung: Ein Thema von mehreren Blickwin-
keln aus zu beleuchten gibt ihm Tiefe und genau das 
vollbringt der Regisseur dieses Films. In opulenten Na-
turbildern werden archaische Tiere gezeigt, während 
moderne Wissenschaft die Hintergründe zu ihrem Le-
ben liefert. Von der Höhlenmalerei bis zur Gentechnik 
geht die Reise, von Naturfilm zu Wissenschaft und dies 
in einer großen Vielfalt an Schauplätzen.

NN

Todesfalle Haute Route
Frank Senn (Schweiz) 
90 min, Deutsch

Jurybegründung: In diesem Dokudrama wird das Stil-
mittel des Reenactments gekonnt eingesetzt, während 
gleichzeitig die verschiedenen Ereignisebenen miteinan-
der verflochten werden. Die tragische Geschichte dieser 
Expedition wird auf spannende Weise nacherzählt und 
bringt die Betrachterinnen und Betrachter zum Nach-
denken über Themen wie Schicksal, Überleben und 
Nicht-Überleben oder auch menschliches Versagen.

AAAA

Bärland
Henry M. Mix (Deutschland) 
44 min, Deutsch

Jurybegründung: Nur die Professionalität eines ver-
sierten Naturfilmers macht es möglich, in die bildliche 
Opulenz einer Welt ganz einzutauchen, mit ihrer Vielfalt 
an Landschaften, den unterschiedlichen Jahreszeiten 
und dabei nah am beobachteten Lebewesen zu blei-
ben. Dies ist der ultimative Bärenfilm. Er spannt den 
Bogen von witzigen Hoppalas des Tierkindergartens zu 
dramatischen Jagdszenen, zeigt Leben und Sterben in 
der Natur. Zeitkritisch beleuchtet er auch, wie hochver-
letzlich durch klimatische Einflüsse diese wilde Welt ist.

NN

Die Färöer – Raue Schönheit im Atlantik
Lars Pfeiffer (Deutschland) 
43 min, Deutsch

Jurybegründung: Kann man durch Landschaft Kultur er-
fahrbar machen? Der Regisseur dieser formatierten Land-
schaftsdokumentation macht es möglich. Die porträtierten 
Charaktere sind die Übersetzerinnen und Übersetzer der 
Landschaft, vermitteln das Inseldasein mitsamt ihrer Ge-
schichte, teils durch ihre Musik, teils durch tradierte Mut-
proben, teils durch künstlerische Auseinandersetzung mit 
Naturgewalten. Trotz des spürbaren Wohlwollens, das der 
Film der Region entgegenbringt, wird auch die kritische Re-
flexion der eigenen Kultur nicht ausgespart.

MM

Inussuk – The Way Home
Marcin Tomaszewski (Polen) 
16 min, Ostgrönländisch, Polnisch / engl. UT

Jurybegründung: Eine poetische Annäherung an eine 
lebensfeindliche Landschaft, eine mystische Erklärung 
– Poesie. Die Menschen, die in diesem rauen Habitat 
leben, halten an ihren Geschichten und ihrer Tradition 
fest. Nicht die moderne Gegenwart gibt ihnen Halt, die 
eigene Kultur zeigt den Weg. Der Regisseur blickt jedoch 
auf eine Unberührtheit, die sich im Würgegriff befindet. 
Wie lange wird sie sich noch halten können?
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Sonderpreis
Spezielle Würdigung der Jury

Publikumspreis
in Kooperation mit der Kleinen Zeitung

Wundersames Kiental
Christina Zurbrügg & Michael Hudecek (Österreich) 
52 min, Deutsch

Das Publikum von Mountainfilm Graz hat „Wundersames 
Kiental“ zum Lieblingsfilm gewählt.

    Lieblings -
Mountainfilm 2023

MM

Infos über alle Preisträgerfilme finden Sie unter: 
mountainfilm.com/de/2023/gewinner

My Phantom
Line van den Berg (Frankreich) 
12 min, Englisch / engl. UT

Die auf tragische Weise kürzlich verstorbene niederlän-
dische Alpinistin Line van den Berg ist auf einer inneren 
und äußeren Reise. Was bedeutet es, eine Frau in der 
Klettergemeinschaft zu sein? Seit Jahren sucht Line die 
„perfekte“ Kletterpartnerin, mit der sie die Leidenschaft 
für die Berge, aber auch die Kämpfe einer Athletin in ei-
ner von Männern dominierten Sportart teilt. Doch ist das 
wirklich alles, was sie braucht? Durch Extrem-Routen 
folgen wir Line bis zur ersten weiblichen Begehung von 
„Phantom Direct“ in der Südwand der Grandes Joras-
ses mit ihrer Partnerin Fay Manners.

Jurybegründung:
Mit Mut und aus der Position der eigenen Betroffen-
heit wirft die Protagonistin einen weiblichen Blick auf 
die männlich dominierte Alpinszene. Ihre Suche nach 
dem eigenen Selbstverständnis, nach Selbsterkennt-
nis und Selbstfindung spiegelt wider, was viele – nicht 
nur Frauen – in einer Gesellschaft, von der sie sich nicht 
angenommen fühlen, suchen. Die Jury von Mountain-
film Graz 2023 würdigt mit diesem filmischen Dokument 
eine herausragende Bergsteigerin, die ein gesellschaft-
liches Anliegen hatte und nicht nur für sich allein diese 
Fragen stellte.

SS
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Deutschland  52
Österreich  50
Italien  24
Frankreich  22
Spanien  21
Schweiz  18
USA  9
Belgien  8
Iran  6
Polen  4
Slowakei  4
Slowenien  4
Indien  3
Schweden  3
Usbekistan  3
Großbritannien  2
Kanada  2
Kasachstan  2
Niederlande  2
Norwegen  2
Russland  2
Tschechien  2
Argentinien  1
Bolivien  1
Brasilien  1
Dänemark  1
Finnland  1
Irak  1
Kambodscha  1
Kolumbien  1
Litauen  1
Luxemburg  1
Mexiko  1
Nepal  1
Neuseeland  1
Peru  1
Tunesien  1
Türkei  1
Ungarn  1

Österreich  29
Deutschland  21
Frankreich  15
Italien  7
Schweiz  7
USA  7
Spanien  4
Kanada  2
Polen  2
Schweden  2
Slowakei  2
Großbritannien  2
Argentinien  1
Belgien  1
Finnland  1
Neuseeland  1
Slowenien  1
Tschechien  1
Ungarn  1

39 
Länder unter Einreichungen

19 
Länder im Bewerb
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Wie jedes Jahr lud Mountainfilm Graz auch 2023 eine 
illustre Runde aus international renommierten Experten 
und Expertinnen in den Gebieten Film, Fotografie, Kul-
tur, Alpinismus und Klettern ein, ihr Fachwissen in der 
Festivaljury einzubringen. 

Um eine faire und objektive Bewertung der eingereich-
ten Filme zu garantieren, tagt die Jury stets vor Beginn 
des Festivals und sichtet die Filme unabhängig vom 
Festivalgeschehen. Im JUFA Hotel Graz-Süd wurden 
heuer 107 Filmproduktionen begutachtet, die nach ei-
ner Vorauswahl aus 262 Einreichungen zum internatio-
nalen Wettbewerb der Filmschaffenden zugelassen wa-
ren. Schließlich verblieben 13 Filme als Finalisten um 
den Grand Prix Graz und die Kategorienpreise von 
Mountainfilm Graz 2023. 

Die Shortlist wurde bereits am 2. November veröffent-
licht. Während der fünf Veranstaltungstage konnten die 
Festivalbesuchenden so über ihren Lieblingsfilm aus 
den Nominierten der Jury abstimmen.

 
Bild:  Ines Handler bei der Vorführung der Wettbewerbsfilme 
© H. R. Schauer
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Günter Schilhan, Österreich

Als Rundfunkredakteur und freier Regisseur lebt und ar-
beitet Günter Schilhan in Graz. Der Gestalter von 144 
Großproduktionen und Dokumentationen für ORF und 
3sat hat bisher in 32 Ländern der Welt gefilmt. Seit 1995 
ist er Regisseur der Städteportraitreihe „Inter-City spe-
zial“ für ORF/3sat. Seine eigene Film- und TV-Produk-
tionsfirma „FILMPARK“ gründete er bereits 1993 und 
produziert Imagefilme, multimediale Installationen und 
Musikvideos. Für die TV-Dokumentation „Ian Rankin – 
Mein Edinburgh“ erhielt er 2014 den renommierten ös-
terreichischen Film- und Fernsehpreis „Romy“.

Ute Hoffarth, Deutschland

Seit 1988 arbeitet die deutsche Filmschaffende Ute Hof-
farth für den SWF (jetzt SWR). Ihre Anfänge liegen zwar 
in der Klassikabteilung des Hörfunks, bald jedoch wech-
selte sie zum Fernsehen. Sie zeichnete für unzählige Ma-
gazine, Kultur- und Reisedokumentationen verantwort-
lich, wie z.B. „Länder-Menschen-Abenteuer“ und ist als 
Filmemacherin für ARTE, 3sat und den SWR tätig. In ihren 
Dokumentationen verbindet sie die Genres Landschaft – 
Kultur – Mensch – Natur und schafft so umfassende In-
formationsformate. 2019 nahm sie die „Kamera Alpin in 
Gold“ für „Faszination Arktis - Tauchgang unter dünnem 
Eis“ bei Mountainfilm Graz entgegen.
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Klaus Höfler, Österreich

Klaus Höfler schreibt als Journalist am liebsten über 
große Erlebniswelten, kleine Abenteuerkulissen, ver-
steckte Landschaftswunderkammern – und spannende 
Lebensgeschichten von Menschen, die darin wohnen 
und wirken. Der Grazer hat Geografie studiert und ar-
beitet für deutschsprachige Zeitungen, Zeitschriften und 
Magazine. Selbst nähert er sich Bergen, Tälern und 
allem, was dazwischen oder am Wasser liegt, mit Re-
spekt und Begeisterung – und nicht selten in Laufschu-
hen. Nicht, um Rekorde zu brechen, sondern um die ei-
genen Genusslimits auszuloten.

Bild:  Jury bei der Arbeit 
© Ines Handler
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Von 14. bis 18. November 2023 präsentierte Moun-
tainfilm Graz rund 50 Programmpunkte in der stei-
rischen Landeshauptstadt – mit Vorträgen und 
abwechslungsreichem Rahmenprogramm in der Aus-
stellerhalle. In insgesamt acht Kinosälen wurde Berg- 
und Abenteuerprogramm vom Feinsten gezeigt.

Schubertkino
Das beliebte Schubertkino am Färberplatz besticht 
mit klassischer Kino-Atmosphäre. Von Dienstag, 
14.11. bis Donnerstag, 16.11. war Mountainfilm Graz 
im Traditions-Lichtspielhaus zu Gast. Täglich stan-
den je zwei Vorstellungen in den drei Sälen am 
Programm und begeisterten das Publikum. Im An-
schluss an die Filmvorführungen blieben viele Gä-
ste noch zu Getränken und Gesprächen im Café- 
bereich des Kinos.

Congress Graz
Am Donnerstag, 16. November, startete parallel zum 
letzten Tag im Schubertkino auch der Congress Graz 
mit Sonderprogramm und Filmscreenings.

Mit 2.900 Quadratmetern, fünf Kinosälen, der Moun-
tainfilm-Lounge und dem Messebereich ist der Con-
gress Graz die ultimative Bühne für das internatio-
nale Filmfestival. Die eleganten Räume, ausgestattet 
mit modernster Technik, sorgen für höchsten Film-
genuss und festliche Stimmung im Festivalzentrum. 

Die Lounge, in der sich Filmschaffende, Protagonist_
innen und Ehrengäste des Festivals zu zwanglosem 
Beisammensein in gemütlicher Umgebung treffen, 
wurde diesmal im großen Raum gegenüber des Stei-
ermarksaals eingerichtet und war stets gut besucht.

Der EXPO-Bereich von Mountainfilm Graz bietet je-
des Jahr neue Schwerpunkte und Attraktionen. Mit 
dem erweiterten Cafébereich sowie interaktiven Bild-
schirmen und den beliebten Ausstellerpräsentationen 
war das Publikum in den Pausen zwischen den Film-
vorführungen gut unterhalten.

Bild:  Publikum im Schubertkino 
© Lex Karelly

Die Spielorte
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Stefaniensaal

Der Stefaniensaal ist der größte Saal 
des Congress Graz und fasst bis zu 
1.000 Personen. Der prunkvolle Kon-
zertsaal mit seiner exzellenten Akustik 
begeistert Festivalteilnehmer_innen und 
Publikum aus aller Welt. Eine mehr als 10 
Meter breite Leinwand verleiht Filmen 
und Präsentationen besonders große 
Wirkung. Hier findet in bewährter Tradi-
tion auch die Siegerehrung mit der an-
schließenden Langen Nacht des Berg-
films statt, bei der alle Preisträgerfilme 
erneut gezeigt werden.

Steiermarksaal

Multifunktionalität ist der Trumpf des 
Steiermarksaals! Mit integrierter Dol-
metschanlage, der Möglichkeit Live-Vi-
deoleitungen zu übertragen und einer 
publikumsnahen Bühne wurden über 
die Jahre faszinierende Momente ge-
staltet. Der Steiermarksaal fasst bis zu 
412 Personen und ist der Ort, an dem 
alles begann: 1986 fanden hier die er-
sten Projektionen von Bergfilmen statt. 
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Kammermusiksaal

Bis zu 400 Personen finden im Kammer-
musiksaal Platz. Der dekorative Saal 
eignet sich neben den Filmprojektionen 
auch hervorragend für Vorträge und Po-
diumsdiskussionen sowie größere Emp-
fänge unserer Sponsoren.

Blauer Salon, Grüner Saal

„Klein aber fein“ ist das Motto der beiden 
Säle. Hier finden jeweils etwa 70 bzw. 
80 Personen Platz. Im intimen Rahmen 
werden Filmvorführungen und Bühnen-
gespräche organisiert. Besonders Filme 
für junges und junggebliebenes Publi-
kum füllen die beiden Säle jedes Mal bis 
zum letzten Platz.

Lounge

2023 wurde die Lounge wieder im großen 
Ecksaal – mit Blick auf den weihnacht-
lich geschmückten Hauptplatz – einge-
richtet. Mit festlichem Blumenschmuck 
und gemütlichen Sitzgelegenheiten ist 
dieser Raum bestens für Entspannung 
und Stärkung unserer Ehrengäste wäh-
rend der Festivaltage ausgestattet. Auch 
Sponsorenevents mit Verkostungen fin-
den hier den passenden Rahmen.
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Mit rund 6.500 Besuchern und Besucherinnen konnte 
der Ticketverkauf von Mountainfilm Graz im Vergleich 
zum Vorjahr erneut kräftig gesteigert werden. Besonders 
das Vortragsprogramm konnte viele begeistern und war 
teils schon vor Beginn des Festivals restlos ausverkauft. 
Auch das reguläre Filmprogramm sorgte für volle Säle. 

Auf der Rückseite unseres Publikumsgewinnspiels 
fragten wir nach statistischen Parametern und danach, 
was die besondere Aufmerksamkeit von Festivalfreun-
den und -freundinnen auf sich zog.

Wie schon in den vergangenen Jahren ist die Ge-
schlechterverteilung im Publikum zwischen männlich 
und weiblich annähernd ausgeglichen.

51%  männlich

49%  weiblich

Dass Mountainfilm Graz auch für alle Altersgruppen 
interessant ist, beweist die relativ gleichmäßige Vertei-
lung, mit einem Zugewinn von 3% in der Gruppe 20-29 
Jahre im Vergleich zu 2023.

  8%  bis 19

18%  20-29

17%  30-39

  9%  40-49

13%  50-59

23%  60 plus

12%  k. A.

Häufigkeit der Besuche: Mountainfilm Graz 2023 er-
reichte viele neue Interessenten und Interessentinnen – 
die Erstbesuchenden machten etwa ein Viertel des Pu-
blikums aus. Sehr erfreulich ist natürlich auch die hohe 
Zahl der immer wiederkehrenden Stammgäste.

25,67%  zum 1. Mal

31,86%  2 bis 4 Mal

17,01%  5 oder mehr als 5 Mal

22,16%  Dauergast (10 mal und mer)

  3,30%  k. A.

Wir wollten aber auch wissen, womit wir besonders die 
Aufmerksamkeit unseres Publikums erreicht haben. 
Wie bereits in den vergangenen Jahren ist die persön-
liche Empfehlung unser bestes Werbetool. Mountain-
film Graz hat sich als Marke seit seiner Gründung 1986 
soweit etabliert, dass die meisten sich bereits frühzeitig 
im Jahr den Festivaltermin notieren.

Natürlich bespielt das Festival auch sämtliche zur Ver-
fügung stehenden Kanäle der klassischen Werbung.

Mit der Zusendung unseres Programmheftes an die 
Gäste des Vorjahres und der Auflage der Drucksorte in 
der gesamten Steiermark und besonders an touristisch 
bedeutsamen Hotspots in der Stadt Graz wurden nicht 
nur die Festivalinhalte weit gestreut sondern erhielten 
auch die in dem Produkt enthaltenen Inserate, Logos 
und Filmpatronanzen größere Reichweite.

Weiters sorgen die Festivalplakate, verteilt und affi-
chiert in der gesamten Stadt und darüber hinaus (be-
sonders an den Ortseinfahrten), für Aufmerksamkeit. 
Durch das auffällige Sujet wird das Veranstaltungsda-
tum transportiert, ebenso finden Logos von Sponsoren 
und Förderstellen Verbreitung.

18%  Programmheft

14%  Plakate

37%  Freunde, Bekannte

  7%  Printmedien

  3%  TV & Radio

10%  Email, Newsletter

  5%  Social Media

  6%  k. A.

Das Publikum
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Lieber Robert, 

wir sind heute aus der wunderschönen (süd)steiermark wieder 
nach innsbruck zurückgekommen - wir haben die zeit in graz 
u dann in gamlitz u umgebung sehr genossen, auch die dor-
tigen weine  (ein ehemaliger kolkege d tirol werbung ist dort win-
zer geworden)! 

wir danken dir u dem gesamten team d mountain film festival graz 
23 f die grosszügige einladung zur preisverleihung u zur langen 
nacht der ausgezeichneten filme: wir haben uns sehr gefreut u 
werden uns an diesen abend im stefaniensaal m den spannenden 
filmreisen ua nach pakistan u kirgistan noch lange erinnern, auch 
wegen der begegnungen m wolfi u edith nairz, barbara gräftner u 
robert winkler, thomas wallentin uva. 

herzlichen GLÜCKwunsch zu deinem höchst erfolgreichen festi-
val, lieber robert - einmal mehr habe ich vor ort gesehen, ge-
hört u gespürt, m wie viel begeisterung u hingabe, kompetenz u 
professionalität du „dein festival“ leitest u entwickelst: GROSSES 
kompliment!

wir wünschen dir bzw euch nun eine erholsame zeit „post festum“, 
einen schönen advent u ein frohes fest! 

HERZlichst auch in petras namen. johannes

Hallo Andrea & das Team 

Thank you so much for your message, it really means a lot to me.
And also for the laurels! We‘re definitely going to spread the word 
about it – that‘s for sure! I can‘t express how thrilled I was to win 
the Grand Prix. This project has been years in the making, so this 
recognition is beyond special to me. Haha yeah, I gave my best for 
the greetings video! Even with all my years of learning German, it 
took about 5 or 6 tries before I felt happy with it. Lea helped me a 
lot with pronunciation – we had a blast making it. XD
I genuinely hope to make it to Graz one day; it‘s such an impor-
tant festival for me. 

Thanks again for your wonderful support of this project.
Wishing you a fantastic day
Gruss Göt!!!!
Guillaume

Dear Martina,

It really was our pleasure, Nicolas wrote the article you mentioned - 
 it was very exciting for us to see our film at the festival, and to 
watch all the other awesome films. I hope our platform gave you 
guys some good publicity (the collaborated post got 2.5k likes on 
Instagram which is awesome). Thank Christian for a fun interview 
and all of you for your hospitality! We had a great time We would 
love to come again, and will do our best to create another film wor-
thy of being played at MountainFilmGraz!

All the best
Robin

Liebe Andrea Hofstadler, 
liebes Festivalteam,

wir freuen uns wirklich sehr über den Preis Kamera Alpin in Gold 
beim Mountainfilm Graz!! Dass zudem ein Wüstenfilm bei einem 
Bergfilmfestival einen Preis gewinnen kann, ist umso erfreulicher! ;-)

Nochmals vielen Dank an die Jury für diese schöne Ehrung und 
hoffentlich bis zum nächsten Mal!

Yann Sochaczewski | Geschäftsführer
Altayfilm GmbH

Hello Andrea,

Thank you very much for your hospitality, last weekend was great! 
It‘s a pity that time passes so quickly...

Ignacio López

Hallo Herr Schauer!

Vielen Dank für das wunderbare Festival, David und mir war es eine 
ehre, eingeladen zu sein und den Film HANG mal auf der großen 
Leinwand zu sehen!

Danke und LG
Emil

Hello Robert and the team !!!

Wowowo!!! I heard from Lea that we‘ve won the big award in 
Graz!!!! So thrilled!! It‘s such a shame I couldn‘t attend the festival 
this year, but I really hope to make it for the next edition.

Again THANK YOU SO MUCH !!!!

You can‘t imagine the pleasure I had hearing about the decision. 
It means a lot to us!

Best regards
Guillaume

Rückmeldungen
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Mit 110 Filmen bot das internationale Filmfestival heuer 
wieder großes Berg- und Naturkino. Filmschaffende er-
zählten live auf der Bühne von den Drehbedingungen 
und beantworteten die Fragen des Publikums, aber 
auch Historisches fand seinen Platz. 

Damals …
Mit der Filmvorführung des Archivfilms „Vier Steirer am 
Nanga Parbat“ von Festivalgründer Hans-Robert Schauer 
wurde ein Pionier steirischer Expeditionen geehrt: Der 
Grazer Hanns Schell feierte 2023 seinen 85. Geburtstag 
und wurde für seine alpinistischen Verdienste von der In-
ternationalen Paul Preuss Gesellschaft geehrt.

Alpingeschichte als Akteur und Erzähler schrieb und 
schreibt der Südtiroler Reinhold Messner. Er setzte 
nach Beendigung seiner Bergsteigerkarriere bereits 
mehrere Filmprojekte um. Mit dem Film „Sturm am Ma-
naslu“ arbeitete er gemeinsam mit den überlebenden 
Bergsteigerkollegen das Drama um den ersten Aufstieg 
über die Südwand des Manaslu auf. Bei Mountainfilm 
Graz fand zur Filmvorführung ein Bühnengespräch mit 
dem Expeditionsleiter Wolfgang Nairz und weiteren 
Teilnehmern der Expedition statt.

… und heute
Der Multivisionsvortrag der Spitzenalpinistin Gerlinde 
Kaltenbrunner war bereits lange vor dem Festival aus-
verkauft. Die sympathische Oberösterreicherin verkör-
pert eine Seite des Alpinismus, in der Höchstleistungen 
im Bergsport mit tiefer Verbundenheit zur Natur und 
zur „Inneren Welt des Bergsteigens“ verknüpft sind.

Auch der Auftritt des Extremkletterers Thomas Huber 
sorgte für ein volles Haus. Der umtriebige Bayer war am 
Donnerstag gleich zwei Mal bei Mountainfilm Graz zu se-
hen: im Film „Wild im Gebirge. Meditationen über die 
Jagd“ als Protagonist auf der Leinwand sowie zum Büh-
nengespräch danach. Im darauffolgenden Programmpunkt 
unterhielt er das Publikum im Steiermarksaal gekonnt mit 
seiner multimedialen Lesung: „In den Bergen ist Freiheit“.

Kulturgenuss mit der Steirischen Jagd
Im Rahmen des Jagd-Schwerpunktes mit der Vorfüh-
rung des Films „Wild im Gebirge. Meditationen über 
die Jagd“ fand die Präsentation des neuen Jagdka-
lenders, in Anwesenheit des Künstlers und Wildbiolo-
gen Hubert Zeiler, statt. Gäste der VIP-Lounge von 
Mountainfilm Graz waren am Donnerstag auch Gäste 
der Steirischen Landesjägerschaft, die mit steirischen 

Wildspezialitäten dem visuellen Genuss noch einen 
gustatorischen hinzufügte.

Premierenfeier am Festival
Ein beliebter Buchklassiker, eine ebenso beliebte Film-
fassung der Disneystudios (und mehrerer anderer Stu-
dios) und nun eine bildgewaltige Aufarbeitung als Doku-
mentation – das war der ultimative Premierenfilm von 
Mountainfilm Graz 2023. „Das wahre Dschungelbuch“ 
zeigte in noch nie gesehenen Filmszenen die Tierwelt In-
diens. Vom australischen Regisseur über das indische 
Filmteam bis zur österreichischen Produktionsfirma und 
dem Leiter von ORF-Universum Gernot Lercher waren 
alle Beteiligten bei der Premierenfeier dabei!

EXPO Mountainfilm Graz
Der Ausstellerbereich von Mountainfilm Graz bietet 
jedes Jahr neue Attraktionen und Schwerpunkte. Von 
der Beratung durch verschiedene Aussteller im Bereich 
Sportartikel, Reisen, Wandern und Fotografie bis zum 
Cafébereich ist hier für Outdoorfans während der Pau-
sen bestens gesorgt. Hier fanden auch die Autogramm-
stunden der Vortragenden statt, ein interaktiver Bild-
schirm ermöglichte die Ansicht von Kurzfilmen und mit 
dem Universalmuseum Joanneum wurde ein beson-
deres Projekt präsentiert:

Die gut besuchte Ausstellung „Gipfelstürmen! Stei-
rische Expeditionen zum Dach der Welt“, kuratiert 
von Hans-Robert Schauer und gestaltet von Michael 
Pletz, ging 2021 nach drei Jahren in Schloss Trautenfels 
im Ennstal erfolgreich zu Ende. Die Ausstellung wurde mit 
einem digitalen 360° Filmmedium dokumentiert und als 
interaktiver Ausstellungsrundgang – auch als VR-Ver-
sion – konzipiert. Dieser sensationelle Rückblick, der am 
Festival erstmals vorgestellt wurde, bietet nun allen Inte-
ressierten nochmals die Möglichkeit sich mit diesem fas-
zinierenden Thema zu befassen. Auf der Festivalwebsite 
und jener des Universalmuseum Joanneum ist die virtu-
elle Reise mit  „Gipfelstürmen! 360°“ für alle zugänglich.

Mit vielen weiteren Höhepunkten und besonderen Mo-
menten vergingen die fünf Festivaltage wie im Flug! 
Schließlich fand Mountainfilm Graz 2023 im Beisein der 
Vertreter und Vertreterinnen des Landes Steiermark und 
der Stadt Graz sowie unserer Partnerinnen und Part-
nerinnen aus der Wirtschaft mit der „Siegerehrung 
und Langen Nacht des Bergfilms“ seinen feierlichen 
Abschluss.

Höhepunkte
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Festivalimpressionen

An jeweils drei Tagen fand im Schubertkino und im 
Congress Graz das 35. internationale Filmfestival 
statt. Es war die Gelegenheit für viele, alte Bekannt-
schaften zu treffen, neue kennenzulernen und eine 
schöne Zeit mit Filmvorführungen, Vorträgen und Ge-
sprächen zu verbringen.

Das Festivalteam begrüßte Filmschaffende aus aller 
Welt, Partner und Partnerinnen aus Wirtschaft und 
Politik bei Mountainfilm Graz 2023.

Wir laden Sie ein, auf den folgenden Seiten noch ein-
mal in die Stimmung des Festivals einzutauchen.

Hier ein kleiner Tipp für Ihren Terminkalender:

Mountainfilm Graz 2024 findet von 
12. bis 16. November 2024 statt.

Fotos vom Festival:

  © Lex Karellyy 
  © Jo Ambrosch 
  © KLZ/Pajman

Bild:  Autogrammstunde mit Gerlinde Kaltenbrunner 
© Lex Karelly
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1   Das traditionsreiche Schubertkino
2   Filmcrew der Ortweinschule Graz im Schubertkino
3   Emily Shuttleworth (Film „Permakultur - Das kleine Paradies“)

4   Jakob Lang (Film „Peaks & Perils“)
5   Schon vom ersten Tag an war das 

Schubertkino bestens besucht…
6   …und die Kinosäle voll besetzt!

4

xx

1 2

5

3

6
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7   Moderatorin Ines Handler und Bas Vos („My Phantom“) 
8   Moderator Christian Prates im Bühnengespräch 

mit Regisseur Paul Schweller („Cross Tyrol“)

9   Schubertkino Saal 1
10  C. Prates und Protagonist Matthias „Hauni“ 

Haunholder (Film „The Last Continent“)
11  Aufmerksames Publikum

7

10

8

9

11
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12  Das Publikum im Schubertkino Saal 2
13  Das Filmteam von „Die Koralm in Zeiten der Engergiewende“
14  Das Publikum beteiligte sich an der Diskussion

15  Lounge im Schubertkino
16  Schubertkino Saal 3
17  Kameramann Hans Jakobi („Wasserparadiese in Europa – 

Die Tara-Schlucht“) mit I. Handler im Bühnengespräch

15

13

12

16

14

17
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18  Regisseurin Emily Shuttleworth im Bühnengespräch mit C. Prates
19  Großer Andrang auch bei den Vorstellungen am Mittwoch

20  C. Prates moderiert auch abseits der Bühne
21  Nicolas Messner (Judo for Peace), C. Prates und 

Regisseur Robin Willingham („Forever Everest“) 

18

20

19

21
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22  Team „Forever Everest" R. Willingham, Franz und Luise Filzmoser 
(Eltern der Judoka und Bergsteigerin Sabrina Filzmoser), N. 
Messner mit Bastian Meier (bitframe & Mountainfilm Graz)

23  Vor dem Film „Via Sedna“: Ramona Waldner und Alexander 
Brugger (beide Regie & Produktion) mit C. Prates

24  In den Pausen ist Zeit für Drinks und Gespräche
25  Die Steirische Jagd ist bereits langjähriger 

Partner von Mountainfilm Graz
26  Künstler und Wildbiologe Hubert Zeiler im 

Gespräch mit Thomas Huber

22 23

24
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27  - 28  Gäste der Steirischen Jagd bei der Vernissage des neuen 
Jagdkalenders

29  H.R. Schauer, H. Zeiler, Marion Kranabitl-Sarkleti 
(Steirische Jagd) und Moderator  Oliver Zeisberger

30 O. Zeisberger mit M. Kranabtil-Sarkleti

31 Regisseur Wolfgang Tonninger, O. Zeisberger und 
Protagonist Thomas Huber bei der Präsentation des 
Films „Wild im Gebirge. Meditationen über die Jagd“

32 Wolfgang Tonninger, O. Zeisberger und Thomas Huber sprechen 
über den Film „Wild im Gebirge. Meditationen über die Jagd“

25

27

29

26

28

30

31
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33 O. Zeisberger, Hubert Zeiler überreicht ein Original 
seiner Kalendersujets an Wolfgang Tonninger

34  H. Zeiler, H.R. Schauer, T. Huber, 
W. Tonninger, M. Kranabitl-Sarkleti

35  - 36  Die leckeren Wild-Spezialitäten der Steirischen Jagd waren 
äußerst beliebt!

37  Dir. Armin Egger (MCG), Marko Mele (UMJ), H.R. 
Schauer und Alfred Grinschgl (Cinestyria)

32

35

33

34

36
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38 Marko Mele (wissenschaftlicher Direktor Universalmuseum 
Joanneum) mit Alfred Grinschgl (Cinestyria)

39  Rainer Edler (NEED immersive reality), Marko Mele 
(wissenschaftlicher Direktor Universalmuseum Joanneum), 
Katharina Krenn (Leiterin Schloss Trautenfels, UMJ), 
H.R. Schauer, Michael Pletz (VONNEBENAN)

40  Präsentation des online Rundgangs durch die 
Ausstellung „Gipfelstürmen! 360°“

41  Präsentation des online Rundgangs durch die 
Ausstellung „Gipfelstürmen! 360°“

37

40

38

39

41
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42  Im EXPO-Bereich von Mountainfilm Graz wurde 
Information mit Unterhaltung verknüpft

43  Auch ein Kurzfilm-Programm wurde angeboten
44  Dir. Armin Egger (Messe Congress Graz) mit O. Zeisberger

45  Gäste der Steirischen Jagd, u.a. Bezirksjägermeister 
Johannes Silberschneider

46  O. Zeisberger kündigt dem gespannten Publikum im 
Steiermarksaal den nächsten Programmpunkt an

44

42 43
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45
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47  Ungeteilte Aufmerksamkeit für Vortrag und Lesung von 
Extremkletterer Thomas Huber („Huberbuam“) 

48  T. Huber liest aus seinem Buch „Mein wildes Leben“

49  Autogramme von Thomas Huber sind heiß begehrt

48

47

49
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50  Vorführtechnik im Stefaniensaal
51  C. Prates spricht mit Regisseur Lutz Maurer („Der König 

der Berge – Der Nanga Parbat und Hermann Buhl“)
52  O. Zeisberger auf der Bühne des Steiermarksaals
53  Gäste in der VIP-Lounge: Erwin Kienast mit Begleitung

54  Bergsteigerlegenden Horst Fankhauser 
und Wolfgang Nairz im Gespräch

55  Regisseur Rolando Menardi und Paul Schweller
56  Die Lounge ist ein beliebter Treffpunkt für 

Gespräche unter Filmschaffenden (u.a. Christine 
Sonvilla und Marc Graf von DreiD.at)

52

50

55

51

54
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57  Ehrung des Alpinisten Hanns Schell zum 85. 
Geburtstag: H.R. Schauer, H. Schell, Joe Bachler 
(Intenationale Paul Preuss Gesellschaft)

58 H. Schell, J. Bachler im Bühnengespräch
59 H.R. Schauer präsentiert das Gipfelfoto mit H. Schell

60 O. Zeisberger mit Teammitglied und Regisseur Jonathan 
Fäth des Films „No bolts, Rissklettern in Innsbruck“

61 Bei der Ziehung der Publikumsgewinne bekommt Moderator 
Oliver Zeisberger Unterstützung aus dem Publikum

62 Paraclimbing-Weltmeister Angelino Zeller 
bei der Vorführung von „Hang“

57

60

62

58

59

61

|3938|3938



63  - 68  Die Aussteller im EXPO-Bereich punkteten mit professio-
neller Beratung und den neuesten Produkten. Von Beginn 
an dabei: Bergfuchs; heuer neu: Foto Weiss mit Canon; Der 
Alpenverein Österreich

67

65

63 64

66

68

|4140|4140



69  - 70  Spitzen-Alpinistin Gerlinde Kaltenbrunner füllte mit ih-
rem Vortrag „Die innere Dimension des Bergsteigens“ den 
Steiermarksaal

71  G. Kaltenbrunner mit C. Prates

72  Die Autogrammstunde mit Gerlinde 
Kaltenbrunner zog die Fans an

73  Feierten den Erfolg ihres Films „Hang“: Jan 
Knickmann, Emil Steixner, David Stummer 

70

72

69

71

73
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74  H.R. Schauer mit Bergführer Walter Laserer
75  H.R. Schauer, W. Laserer, W. Nairz, H.J. Hochfilzer, H. Fankhauser
76  Die Alpinisten Wolfgang Nairz, Hansjörg Hochfilzer 

und Horst Fankhauser beim Bühnengespräch zu 
Reinhold Messners Film „Sturm am Manaslu“

77  Horst Fankhauser
78 Hansjörg Hochfilzer
79 Gerhard Jantscher und Kollege vom 

Österreichischen Alpenverein, Sektion Mixnitz 

78

76

74

79

75

77

80
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82  O. Zeisberger befragt den Komponisten Thomas Wander 
83  ORF-Universum Senderchef Gernot Lercher mit O. Zeisberger
84  Produzent Lukas Kogler (DreiD.at) und O. Zeisberger vor 

dem Team: Alexandra Herzog, Jeremy Hogarth (Regie), 
G. Lercher, Christofer Frank, Katharina Pichler

80  Die virtuelle Tour auf die höchsten Berge im 
EXPO-Bereich von Mountainfilm Graz

81  Premierenfeier „Das wahre Dschungelbuch“ mit dem 
internationalen Filmteam auf der Bühne im Stefaniensaal

82

81

83

84
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85 Die Stadt Graz lud die Filmschaffenden des Wettbewerbs 
von 2023 in den Landhauskeller ein: H.R. Schauer, 
Bürgermeisterin Elke Kahr, Andrea Hofstadler (Mountainfilm 
Graz), Kurt Skoog („Floating on Snow“), Christina Zurbrügg 
(„Wundersames Kiental“) und Stadtrat Günter Riegler

86 A. Hofstadler, H.R. Schauer, G. Riegler,  E. Steixner, J. 
Knickmann, D. Stummer, K. Skoog, C. Zurbrügg

87 Peter Hasitschka, Historiker und Buchautor Josef Hasitschka 
(„Ansichten vom ewigen Eis“), Regisseurin Wilma Pradetto, 
Elfriede Hebenstreit (Mountainfilm Graz), C. Zurbrügg & 
Michael Hudecek („Wundersames Kiental“), Journalist Badal 
Ravo, Autor, Filmschaffender und Alpinist Aleksander Lwow

88  Musikerin Izzy Cope („Sanfte Berge - Wilde Moore“)
89  Bas Vos präsentierte am Festival den Film „My Phantom“

86

88

85
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89
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90  Vater und Sohn Hasitschka
91  Badal Ravo und Aleksander Lwow
92  H.R. Schauer, A. Hofstadler, B. Meier, M. Pletz, Hans 

Jakobi, A. Herzog, Juror Günther Schilhan, G. Riegler
93  Michael van Bürk (Green Screen Festival), Kamerafrau 

und Preisträgerin Marlen Hundertmark („Kaktus Hotel“)

94  K. Skoog, E. Steixner, Rita und M. Schlamberger („Rückkehr 
der Auerochsen“, „Wildes Tschechien“), Nikolaus Wisiak und 
Reingard Gsell von PreTV, J. Knickmann und D. Stummer

95  Etti Nairz, W. Nairz, Ehepaar Hochfilzer
96  Bas Vos, M. van Bürk, M. Hundertmark, I. Cope, 

Tina Hölbling, Erwin Kienast mit Begleitung, Filmgast
97 Michael Hudecek und Badal Ravo im angeregten Gespräch

90
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98  Regisseur Lars Pfeiffer („Die Färöer - Raue 
Schönheit im Atlantik“) mit C. Prates

99  J. Hasitschka und Kameramann Michael Gügerl werden zum 
Film „Der Dachstein - Ansichten vom ewigen Eis“ interviewt

100 Kameramann und Produzent Manuel Mellacher, C. 
Prates, Regisseur Wolfgang Scherz, Autor Werner 
Huemer, J. Hasitschka, Kameramann Michael Gügerl

101 Chef-Techniker und Vorführer Didi Bartel (AV-Pro) 
und langjähriger Festivalvorführer Roland Hödl

102 D. Bartel hat alles im Griff

98

101

99

100
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103 Die EXPO Mountainfilm Graz 2023: Ein neues 
Produkt für den Blinden-Laufsport: Waibro

104 Abenteuerreisen mit Retter Sports
105 Spendenaufruf für die Bärenschützklamm

106 neueste Bergsportartikel von Bergfuchs
107 Profikameras und Ferngläser von Foto Weiss / Canon
108 … und das Publikum konnte einige der 

ausgestellten Artikel gewinnen!

103
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109 H.R. Schauer mit unserer (Berg-)Rettung: 
Dr. Christian Brückler und Dr. Fritz Flückiger

110 M. Mellacher, J. Hasitschka
111 Unser professionelles und gut gelauntes Team der VIP-

Lounge: Max Glöckner, Paula Sampl, Martin Bock

112 J. Hasitschka und C. Prates in der Lounge
113 Großer Dank an Elfriede Hebenstreit und 

Michi Jud für ihren Einsatz!
114 Dr. Christian Brückler mit Notfallrucksack

111

109
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115 H.R. Schauer erklärt das Sujet von 2023
116 Landesrätin Barbara Eibinger-Miedl begrüßte das 

Publikum im Namen der Steirischen Landesregierung
117 O. Zeisberger mit Hans-Peter Stauber (Leiter 

Bergwelten bei Servus TV) und H.R. Schauer. Lobende 
Erwähnung für „Todesfalle Haute Route“

118 Dieter Hardt-Stremayr (Tourismus Region 
Graz) und O. Zeisberger

119 Regisseur Ignasi López Fàbregas erhielt die 
Kamera Alpin Austria für „Egoland“

120 H.R. Schauer präsentiert die Urkunde für „Burning the Flame“

115
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119
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121 Wolfgang Fuchs [Sappi] gratuliert Marlen Hundertmark zur 
Kamera Alpin Austria für „Kaktus Hotel“, mit O. Zeisberger

122 H.R. Schauer überreicht die Urkunde
123 Der Film „Bärland“ wird ausgezeichnet
124 Landesrätin Eibinger-Miedl und H.R. Schauer 

präsentieren Trophäe und Urkunde für die Kamera 
Alpin Austria für den Film „Air Karakoram“

125 Paragleitschirm-Pilot Simon Oberrauner 
nimmt die Auszeichnung entgegen

126 Lars Pfeiffer nimmt die Auszeichnung für den Film „Die 
Färöer - Raue Schönheit im Atlantik“ entgegen

127 Meister alter Schule: Veit Heiduschka (VAM) wird 
die Kamera Alpin in Gold überreichen

124
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128 H.R. Schauer, V. Heiduschka und Oliver 
Gebhardt (NABU, i.V.) mit O. Zeisberger

129 Die Kamera Alpin Austria wird von Markus Deutsch 
(F&MA) sowie Gabriele Lechner (WK Stmk) übergeben

130 Michael Schlamberger und Oliver Zeisberger
131 Der beste österreichische Film: „Wundersames Kiental“. 

Michael Hudecek und Christina Zurbrügg strahlen um die Wette   

129
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132 Bas Vos bedankt sich bei der Jury für die Würdigung 
der verstorbenen Line van den Berg

133 Stadtrat Riegler ist der Überreicher des Hauptpreises 
von Mountainfilm Graz, des „Grand Prix Graz“

134 H.R. Schauer, Mattias Reckenzaun (i.V.), 
Stadtrat Riegler, O. Zeisberger

135 Für den Film „Chronoception“ nimmt Matthias 
Reckenzaun den Preis entgegen

136 Videobotschaft des Regisseurs Guillaume Broust 

132
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137 Auch in der Pause nach der Siegerehrung 
ging es in der VIP-Lounge hoch her

138 Erwin Kienast (Musiker, ORF)
139 H.R. Schauer, V. Heiduschka, H.P. Stauber, Ehrengast

139 Alles Gute zum 70. Geburtstag an Festivalgründer 
und -organisator Hans-Robert Schauer! (M. Pletz, E. 
Hebenstreit, H.R. Schauer, A. Hofstadler, T. Hölbling, B. 
Meier, M. Jud, Martina Reingruber, Stephi Storbeck)

141  - 143  Tolle Preise unserer Partner gab es beim 
Publikumsgewinnspiel!

137
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Publikumsabstimmung 
und Verlosung

Bereits zum zweiten Mal veranstaltete Mountainfilm 
Graz in Kooperation mit der Kleinen Zeitung die Pu-
blikumsabstimmung aus der Shortlist der Festivaljury.

Während der fünf Festivaltage konnten Interessierte auf 
der Website der Kleinen Zeitung über ihren Lieblings-
film abstimmen. Aus den 13 von der Jury nominierten 
Filmen ging schließlich in einer bis zum Schluss span-
nenden Abstimmung der Film „Wundersames Kiental“ 
von Michael Hudecek und Christina Zurbrügg als Sieger-
film hervor. Die Trophäe überreichte Andreas Prückler 
(Kleine Zeitung) an die Filmschaffenden bereits im Rah-
men der Siegerehrung.

Nach dem Festival wurden aus allen, die an der Abstim-
mung teilgenommen haben, drei Glückliche ausgelost, 
die einen der begehrten Lospreise erhielten.

Die Überreichung fand – verbunden mit Sekt- und Bröt-
chen-Empfang sowie einer ausführlichen Redaktions-
führung – in der Lounge der Kleinen Zeitung statt.

Festivaldirektor Hans-Robert Schauer und Xenia 
Daum (Geschäftsführung Kleine Zeitung) überreich-
ten die Gewinne und gratulierten herzlich.

3 H.R. Schauer, Gewinnerin Andrea Plattner, P. Sklensky
4 H.R. Schauer, Gewinner Joachim Dietze 

und Pia Sklensky (Kleine Zeitung)

1 „Wundersames Kiental“ errang zusätzlich den Publi-
kumspreis der Kleinen Zeitung! H.R. Schauer, M. Hu-
decek, C. Zurbrügg, Andreas Prückler (Kleine Zeitung)

2 Manuela Deutschmann erhielt den Hauptgewinn 
aus der Hand von Xenia Daum (Kleine Zeitung)
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andere Beherbergungsbetriebe in der gesamten Stei-
ermark. In der Stadt Graz wurden die Festivaldrucksor-
ten in den Informationsstellen von Graz Tourismus und 
im Öticket-Center in der Stadthalle aufgelegt.

Festival-Sponsoren schätzen die weitreichende und 
doch gezielte Streuung und nutzen gerne die Möglich-
keit eines ganzseitigen Inserats im Programmheft.

Flyer
Um Festival-Highlights gezielt zu bewerben, wurden 
Flyer bei unseren Partnern und an öffentlichen Orten in 
der Steiermark aufgelegt und verteilt. Die spezifische Be-
werbung kam auch dem gesamten Programm zugute.

Festivalmagazin/Programmheft
Das gedruckte Programmheft spielt eine zentrale Rolle 
in der Promotion des Festivals. Es ist nach der Mund-
propaganda unser wichtigstes Marketingtool. Um das 
Publikum auf die Veranstaltung und deren Inhalte auf-
merksam zu machen wird viel Energie in die Gestaltung 
des Heftes gelegt.

Im Format A5 boten 74 in 4c bedruckte Seiten Be-
schreibungen und Fotos zu den Filmen, ausführliche 
Hintergrundinformationen zu Jury, Wettbewerb, Son-
derprogrammpunkten und dem Festivalgeschehen. 
Das Erscheinungsbild des Magazins mit seinen leuch-
tend blauen Elementen findet sich auch in allen weite-
ren Drucksorten in entsprechender Form, um den Wie-
dererkennungswert der Marke „Mountainfilm Graz“ zu 
festigen.

Die Auflage von 20.000 Stück wurde im Direct Mai-
ling an Stammbesucher_innen und an die thematisch 
interessierten Zielgruppen versendet sowie bei Part-
nerbetrieben aufgelegt. Auch Hotspots, an denen 
Festivalinteressierte anzutreffen sind, wurden mit dem 
Programmheft versorgt: Kletterhallen, Sportfachge-
schäfte, Einkaufszentren, Jugendgästehäuser und 

Drucksorten & Außenwerbung
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Beilage Kleine Zeitung
An rund 187.000 Haushalte wurde außerdem eine 
8-seitige Beilage in der Ausgabe der Kleinen Zeitung 
vom 8. November 2022 in der gesamten Steiermark 
und in Kärnten ausgeliefert. So konnten die Programm-
details und Festivalinformationen weit gestreut werden.

Plakate
Um in der Zeit vor und während des Festivals entsprechend 
Präsenz zu zeigen, wurde das Festivalsujet steiermark-
weit affichiert. Dabei kamen 16- und 24-Bogen-Plakate, 
Poster-Lights, sowie großformatige Leuchtreklametafeln 
an den Einfahrtsstraßen nach Graz zum Einsatz. 

Weiters wurde eine eigens produzierte Festival-Kurzani-
mation auf Bildschirmen unserer Partner_innen und auf 
großen Flächen entlang der Hauptverkehrsrouten gespielt. 

A1 und A3 Poster sowie RollUps verstärkten dabei den 
Auftritt und in weiteren Kooperationen, besonders in 
Kletterhallen und Buchläden, wurden eigene Festival-
Ecken oder Auslagen, unter anderem auch mit dem jähr-
lich neu gestalteten Festivaltrailer aus aktuellen Filmaus-
schnitten, gestaltet.

Fahnen
Von 6.-19.November 2023 wurde in Graz Flagge ge-
zeigt: Die teils neu produzierten Festivalfahnen mach-
ten auf dem Schlossberg, am Hauptplatz und in der 
Herrengasse die zahlreichen Besucher_innen der Gra-
zer Innenstadt auf das Festival aufmerksam.
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Berichterstattung in Online-Medien / 
Werbekooperationen
Die Online-Berichterstattung von etablierten Printmedien 
wie Kleine Zeitung, Profil etc. erreicht eine zusätzliche 
Gruppe an Rezipient_innen. Die Reaktionsmöglichkeit 
ist naturgemäß höher und der Radius der erreichbaren 
Medienkonsument_innen hat sich vervielfacht. Es er-
geben sich unkomplizierte und effiziente Möglichkeiten, 
das Programm oder einzelne Punkte daraus zu bewer-
ben, etwa durch Verlinkungen und Weiterführungen auf 
die Website von Mountainfilm Graz. 

In Veranstaltungsankündigungen z.B. der Kleinen Zei-
tung, kombiniert mit den online und analog veröffentli-
chten „Bonus“-Aktionen und der „Calendar Ad“ wur-
den je 200.000 Sichtkontakte ermöglicht. Social Media 
Posts weisen auf Highlights im Programm hin und in di-
gitalen Inseraten diverser Medien wird auf das Festival 
verwiesen. Gewinnspiele auf online-Kanälen von Medien 
wie auch Partnerbetrieben generieren weitere Aufmerk-
samkeit. Die Weiterleitung der Besucher_innen auf die 
Veranstaltungswebsite www.mountainfilm.com ist Teil 
der Aktionen, wovon erneut das gesamte Festivalpro-
gramm profitiert.  

www.mountainfilm.com
Die Festivalwebsite wurde 2023 neu gestaltet und 
bietet mit den neuen Features mehr Übersichtlichkeit 
im Festivalprogramm, Möglichkeiten der Filterung, der 
Bewerbung von Highlights und des Rahmenprogramms 
und vieles mehr. Das Einreichformular für Filmschaffende 
wurde bedienerfreundlicher.

Die bewährte Trilogie Filmbeschreibungen, Fotos und 
Trailer informiert das Publikum weiterhin bestens über 
die Programminhalte. 

Mit der Programmübersicht über alle Tage und Spielorte 
rückt auch der EXPO-Bereich in der Ausstellerhalle und 
die dortigen Programmpunkte weiter in den Fokus. Son-
deraktionen wie das Publikumsvoting mit der Kleinen 
Zeitung werden, wie auch weitere Höhepunkte des Fe-
stivalgeschehens, auf der Website präsentiert und zeit-
gleich auf Facebook, Instagram und per Newsletter be-
worben. Die Verschränkung dieser Medien bringt auch 
den Filmpatronanzen, die unsere Partner übernehmen, 
mehr Aufmerksamkeit.

Die Website ist aber nicht nur während der Festivalzeit 
ein beliebtes Forum für Bergfilmbegeisterte.

mountainfilm.com ist über die Jahre zu einer der um-
fassendsten Datenbanken für Outdoor-Filmprodukti-
onen geworden.

Immer wieder gehen Anfragen nach einzelnen Filmen ein, 
die gerne an die Produzent_innen vermittelt werden. Eine 
weitere Form der Kooperation mit den Teilnehmenden, 
die beim Wettbewerb um den Grand Prix Graz dabei 
waren und diese Art der Promotion zu schätzen wissen.

Facebook & Instagram 
 / mountainfilmgraz

In den Social Media-Accounts des Festivals werden 
die aktuellsten Veranstaltungstipps beworben. Wel-
che Filmschaffenden oder Darsteller_innen werden am 
Festival ihren Film präsentieren, Highlights des kom-
menden Tages und viele interessante Details zum Pro-
gramm sprechen vor allem auch schnell entschlossene 
Besucher_innen an. Mit Fotos, Kurzinfos und vor allem 
Trailern wird das Publikum in kürzester Zeit informiert.

Die Filmschaffenden selbst teilen auf ihren Accounts die 
Festivalbeiträge und erweitern die Reichweite dadurch 
erheblich. Auch Partner des Festivals verlinken sich mit 
#mountainfilmgraz, wodurch die gemeinsamen Gewinn-
spiele großes Echo finden.

Während des gesamten Jahres postet Mountainfilm 
Graz Informationen zur Einreichphase, zu Neuigkeiten 
wie der Frühbucheraktion „Early Bird“ für einzelne 
Programmpunkte usw., um ständig in Kontakt mit den 
Abonnent_innen zu bleiben. Auch auf Festivalfilme, die 
zu einem späteren Zeitpunkt im Kino oder TV gezeigt 
werden, wird auf Facebook und Instagram hingewiesen 
um stets aktuelle Informationen bereit zu stellen und on-
line präsent zu bleiben.

Über 4.000 Follower auf Facebook und über 1.500 auf 
Instagram teilen und kommentieren die Festivalbeiträge.

Im Oktober und November 2023 wurden 27.856 Per-
sonen per Facebook und 31.330 via Instagram mit to-
paktuellen Festivalinformationen versorgt. 

Online Präsenz
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Auch in Hörfunk und TV war Mountainfilm Graz 2023 
präsent. Das Landesstudio Steiermark des ORF 
brachte mehrere Berichte in den lokalen Nachmittags- 
und Abendsendungen. Durch die feierliche Premiere des 
ORF-Universum-Films „Das wahre Dschungelbuch“ wur-
den zusätzliche Ankündigungen und Berichte geschal-
tet. Auch am Festival selbst war ein Team des ORF vor 
Ort und führte Interviews mit Festivaldirektor Hans-Ro-
bert Schauer sowie mit Preisträger_innen des internatio-
nalen Filmwettbewerbs. 

Radio Steiermark, Radio Soundportal und weitere Radio-
sender kündigten die Veranstaltung mehrmals an.

Die Berichterstattung der Radiosendungen erreicht das 
Publikum verschiedener Altersgruppen weit über Graz 
hinaus. Während Radio Soundportal die Kohorte von 
14-59 Jahren anvisiert, erreicht Radio Steiermark in sei-
ner Kernzielgruppe „ab 35 Jahre“ 37 Prozent Marktanteil 
und ist somit in der Steiermark der meist gehörte Sender.

ORF2 – 06.05.2023  |  ORF Steiermark Heute

Steiermark TV – 15.11.2022  |  Interview

ORF2 – 27.08.2023  |  ORF Steiermark Heute ORF2 – 15.11.2023  |  ORF Steiermark Heute

ORF2 – 19.11.2023  |  ORF Steiermark Heute

Radio & TV 
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Die Newsletter von Mountainfilm Graz 
verfolgen die Strategie „kurz und rele-
vant“ - die Lesbarkeit soll auch auf mobi-
len Endgeräten, also kleineren Bildschir-
men, gegeben sein.

Daher wird Aufmerksamkeit durch bild-
starke Basisinformationen mit weiter-
führenden Links generiert. Während der 
heißen Phase des Festivals werden ver-
stärkt einzelne Programmpunkte des je-
weils folgenden Tages beworben.

Die persönliche Ansprache der Adres-
sat_innen, die sich für den Newsletter 
angemeldet haben, ist uns wichtig und 
soll die Nähe innerhalb dieser Zielgruppe 
der sportlich und filmisch Interessierten 
verstärken.

Newsletter
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Bild links:  Vorstandsvorsitzender der Steiermärkischen Sparkasse Gerhard Fabisch und Festivaldirektor Hans-Robert Schauer bei der Pressekonferenz 
© Margit Kundigraber

  Kleine Zeitung 
  andere Medien

1 04/05_2023 Bergwelten – Beitrag „Gipfelgespräch“
2 28.05.23 Kleine Zeitung – Beitrag & Interview „Everest“
3 09.07.23 Kleine Zeitung – Beitrag „Der König der Berge - Nanga Parbat“
4 25.09.23 Kleine Zeitung – Beitrag „Ein legendäres Treffen“
5 10 2023 Der Anblick – Beitrag „Robert Schauer - ein Alpinist, Filmemacher und Jäger ist 70“
6 14.10.23 Kleine Zeitung – Bonus „Lange Nacht des Bergfilms“
7 19.10.23 Kleine Zeitung – Bonus „Dschungelbuch“
8 20.10.23 Kleine Zeitung – Beitrag „Spektakuläre Bilder und große Emotionen“
9 23.10.23 Kleine Zeitung – Bonus „Graz im Bergfieber“
10 29.10.23 Kleine Zeitung – Inserat
11 10/11_2023 Sport Aktiv – Inserat
12 11 2023 BIG – Ankündigung
13 11 2023 Bergauf – Ankündigung
14 05_2023 Filmblattl, Filmklub Kapfenberg – Titelseite
15 01.11.23 80 Kulturzeitung – Titelseite
16 01.11.23 80 Kulturzeitung – Beitrag „Garantiert echte Abenteuer im Kinosaal“
17 01.11.23 Kleine Zeitung – Bonus „Wild im Gebirge“
18 03.11.23 Steirische Wirtschaft – Beitrag Pressekonferenz
19 04.11.23 Kleine Zeitung – Bonus „Afrikanisches Roadmovie“
20 05.11.23 Der Grazer – Inserat
21 05.11.23 Profil – Inserat
22 05.11.23 der Grazer – Sonntagsfrühstück mit Hanns Schell
23 09.11.23 Kleine Zeitung – Bonus „Dschungelgeschichten“
24 12.11.23 Kleine Zeitung – Inserat
25 13.11.23 Kleine Zeitung – Bonus „Lo Stile di Vita“
26 13.11.23 Kleine Zeitung – Bericht „Gefährlich, ehrlich, abenteuerlich“
27 14.11.23 Kleine Zeitung – Bonus „Gebirgsjagd“
28 14.11.23 Kleine Zeitung – Empfehlungen
29 16.11.23 Kleine Zeitung – Beitrag „Ortweinschule“
30 17.11.23 Kleine Zeitung – Bonus „Lieblingsfilm“
31 19.11.23 Der Grazer – Beitrag „Festival der Gipfelstürmer“
32 19.11.23 Kleine Zeitung – Bericht „Siegerfilm“
33 01.12.23 Steirische Wirtschaft – Beitrag Gewinner
34 01.12.23 Der Anblick – Beitrag „Zeitgenössische Jagdkultur..“
35 02.12.23 Azzaman London – Beitrag
36 14.12.23 Kleine Zeitung – Bericht Publikumspreis

Mediendokumentation – print
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Mediendokumentation – online

  Kleine Zeitung 

  andere Online Medien

i1 12.04.23 Film Sound Media – Bericht zur Einreichung bei MF
i2 12.04.23 Film Sound Media – Newsletter zur Einreichung bei MF
i3 14.04.23 CIS – Newsletter zur Einreichung bei MF
i4 14.04.23 Creative Europe – Newsletter zur Einreichung bei MF
i5 14.04.23 Region Graz – Ankündigung von MF
i6 28.04.23 Stadt Graz online – Aktuelles - Kulurförderungen
i7 29.05.23 KLZ_online – Everest-Interview R. Schauer
i8 21.06.23 Öticket – Ticketalarm Lange Nacht des Bergfilms
i9 25.08.23 Sport Aktiv Online – Bericht mit Gewinnspiel
i10 08_2023 Newsletter MCG – Ankündigung von MF
i11 15.09.23 Stadt Graz online – Ankündigung
i12 25.09.23 KLZ_online – Bericht über PPG Treffen in Sigmundskron
i13 10_2023 Newsletter MCG – Ankündigung von MF
i14 02.10.23 allevents – Ankündigung Vortrag T. Huber
i15 12.10.23 International Judo Federation – Bericht und Ankündigung 
i16 12.10.23 X – Post von Forever Everest
i17 14.10.23 KLZ_online – 2 für 1 Aktion Siegerehrung
i18 16.10.23 Moviebloc – Bericht - Forever Everest bei MF
i19 19.10.23 Steiermärkische Sparkasse – Medieninformation Pressekonferenz
i20 19.10.23 Steiermärkische Sparkasse Website – Bericht Pressekonferenz
i21 19.10.23 Klippmagazin.at – Bericht und Ankündigung 
i22 19.10.23 ORF Steiermark – Bericht - Der Berg ruft - ins Kino!
i23 19.10.23 KLZ_online – Bericht Pressekonferenz
i24 30.10.23 der Grazer online – Bericht (Ankündigung)
i25 11_2023 Falter – Ankündigung von MF
i26 11_2023 KLZ_online – Kalender Ad
i27 02.11.23 The Storiest – Bericht und Ankündigung 
i28 02.11.23 KLZ_online – 2 für 1 Aktion
i29 07.11.23 Creative Austria – Ankündigung von MF
i30 07.11.23 Kuma – Bericht
i31 13.11.23 KLZ_online – Bericht
i32 14.11.23 Kuma – Ankündigung von MF
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i33 15.11.23 ORF Steiermark – Bericht
i34 15.11.23 ORF online – Verweis auf Bericht auf ORF Stmk
i35 15.11.23 KLZ_online – Bericht
i36 15.11.23 events.at – Bericht
i37 16.11.23 KLZ_online – Bericht
i38 17.11.23 Joanneum – Bericht Eröffnung Gipfelstürmen
i39 18.11.23 International Judo Federation – Bericht
i40 19.11.23 ORF Steiermark – Bericht Gewinner
i41 20.11.23 KLZ_online – Bericht Publikumspreis
i42 20.11.23 Stadt Graz online – Bericht
i43 20.11.23 OTS – Bericht ORF Premiere
i44 21.11.23 5 min.at – Bericht
i45 22.11.23 Climax Magazine – Bericht über MF
i46 23.11.23 Climbing Plus – Bericht über Hanns Schell am MF
i47 03_2023 Klipp Magazin Online pdf – Bericht
i48 03.01.24 news.err.ee – Bericht
i49 08-09_2023 Sport Aktiv Facebook – Gewinnspiel
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Robert Schauer Filmproduktion GmbH
Am Klammbach 1A, 8044 Graz/Austria

Tel. +43 316 814223, mountainfilm@mountainfilm.com
www.mountainfilm.com

*Druckfehler vorbehalten.

FESTIVALORGANISATION

Das Team: Martina Reingruber, Andrea Hofstadler; 
Ines Handler, Michi Pletz, Bastian Meier, Oliver Zeisberger, 
Hans-Robert Schauer, Michi Jud, Elfriede Hebenstreit, 
Max Glöckner, Stephi Storbeck, Martin Bock, Paula Sampl

Festivaldirektor
KommR. Hans-Robert Schauer
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Andrea Hofstadler, Martina Reingruber, 
Ines Handler, Stephanie Storbeck
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ÜBERSICHT / INFORMATION

www.mountainfilm.com 
 /mountainfilmgraz

Mountainfilm Graz 2024
Das Festivalteam freut sich auf ein Wiedersehen 
bei Mountainfilm Graz von 12.-16. November 2024!
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Ein Dankeschön den Förderern

Wirtschaft, Tourismus,
Wissenschaft und Forschung

sowie den Medienpartnern!

den Sponsoren und Partnern

GRAZ–WIEN
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